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Kalender mit Bildern
aus Limmer
Linden. Die Bürgerinitiati-
ve Wasserstadt gibt für das
Jahr 2017 einen Wand-
Kalender mit 13 Fotos aus
dem Stadtteil heraus. Die
Hobby-Fotografen Klaus
Reinicke und Gudrun Herr-
mann-Glöde haben den Ka-
lender zusammen mit dem
Designer Lars Wichmann
zusammengestellt. Seite 2

AuS dem InhALt

„Frauen sind
emotionale Wesen“

Limmer.
Sie verste-
hen sich
gut: Das
Trainer-
gespann
Daniel
Künne

und Tobias Lehmann (Foto)
sind mit den Fußball-Da-
men vom TSV Limmer auf
einem erfolgreichen Weg.
Im Interview sprechen beide
über die Unterschiede zum
Herrenbereich. Seite 3

Linden. Eine Fußball-Hal-
le im Erdgeschoss, bunt gestal-
tete Fassaden, ein grüner Park
auf dem Dach und ein Fahrrad-
parkhaus in der Tiefgarage – so
stellen sich Schüler die Zukunft
des Ihme-Zentrums vor. Anni-
ka, Noah, Julian undMax (Foto,
von links) aus der elften Klasse
der IGS Linden haben an einer
Demokratiekonferenz im Neu-
en Rathaus teilgenommen. Zu-
sammen mit ihren Mitschülern
und einer Klasse der Ludwig-
Windthorst-Schule haben sie
sich in sechs Expertengruppen
mit dem Betonklotz beschäf-
tigt, Ideen entwickelt, Anträge
geschrieben und sie dann in ei-
ner Abschlusssitzung verteidigt.
„Ich fahre da jeden morgen auf
dem Weg zu Schule vorbei. Das
Ihme-Zentrum passt nicht zu
Linden“, sagt Max aus der Klas-
se 11.2 der IGS Linden. Das sieht
auch sein Mitschüler Julian so.
Er fand es spannend, sich auf
der Demokratiekonferenz in-
tensiver mit dem Thema zu be-
schäftigen: „Das Ihme-Zentrum
ist ja quasi ein Wahrzeichen von
Linden. Deshalb geht es uns alle
an.“ Welche Ideen die Schüler
haben, um das Ihme-Zentrum
wieder zu beleben und was sie
bei dem Projekt über Kommu-
nalpolitik gelernt haben, lesen
Sie auf Seite 2

Junge Ideen für das Ihme-Zentrum
Bei einem Projekt des Vereins Politik zum Anfassen beraten Schüler über die Zukunft der Problem-Immobilie

Alle stimmen für Grube
Einhellige Entscheidung im Bezirksrat Linden/Limmer: Rainer-Jörg Grube bleibt Bezirksbürgermeister

Von Franka Haak

Linden/Limmer. Einigkeit im
Bezirksrat: Rainer-Jörg Grube
bleibt weiterhin Bürgermeis-
ter für Linden und Limmer.
Die Kommunalpolitiker haben
ihn einstimmig in das Amt ge-
wählt. „Das ist ein überzeugen-
des Ergebnis, aber auch eine
große Herausforderung“, sagte
der grüne Bezirksratsherr. „Ich
hoffe, dass ich den Erwartun-
gen der Bezirkspolitiker und
der Bürger entsprechen kann.“

Zur Stellvertreterin wurde In-
gridWadepohl von der SPD ge-
wählt.
Grube musste seinen ange-

stammten Platz an der Stirn-
seite nicht lange räumen. Als
noch amtierender Bürgermeis-
ter hatte er die Sitzung eröffnet.
Dann überließ er seinen Platz
wie vorgesehen dem lebensäl-
testen Bezirksratsmitglied Lud-
wig Luk List von den Linken,
der die Wahl des Bezirksbür-
germeisters leiten sollte. Doch
das war schnell erledigt. Die

Grünen schlugen Grube vor,
einen Gegenkandidaten gab es
nicht. Deshalb konnten die Be-
zirkspolitiker öffentlich wäh-
len. Alle hoben ihre Hand für
Grube. Und schon war er wie-
der Bürgermeister und konnte
an seinen Platz zurückkehren.
Auch Jasmin Grobleben, die

Einzelvertreterin der Spaßpar-
tei „Die Partei“, stimmte für
Grube. Sie nahm in „Parteiuni-
form“ mit grauem Blazer, rotem
Halstuch und Armbinde an der
Sitzung teil. Seite 2

Frida Kahlo im
mittwoch:theater
Linden. Malerin, Muse, Mär-
tyrerin und Krüppel – das
Mittwoch:Theater begibt sich
in einem neuen Stück auf die
Spuren von Frida Kahlo. Aufge-
führt wird es am Sonnabend, 3.
Dezember, sowie am Mittwoch,
7. Dezember. Die Vorstellun-
gen beginnen jeweils um 19.30
Uhr im Mittwoch:Theater, Am
Lindener Berge 38. Das Stück
zeigt eine Kahlo, deren unbän-
diger Lebenswille ansteckt. Es
zeigt aber auch eine Kahlo, die
brüchig ist und unausstehlich
sein kann, die betrogen wird
und selbst betrügt, die trinkt,
raucht, schreit und verzweifelt. R

dGB-Chor singt am
Lindener turm
Linden. Der DGB-Chor Han-
nover singt am Sonnabend, 3.
Dezember, um 17 Uhr auf der
Bühne am Lindener Turm, Am
Lindener Berg 29A. Die Auf-
führung findet im Rahmen des
Weihnachtsmarktes am Linde-
ner Turm statt. Der Eintritt ist
frei, um Spenden wird gebe-
ten. Der Chor singt „Lieder zur
Jahreszeit – Gegen den rechten
Ton“. Die Gage des Chores
kommt der Kinder-Kreativwerk-
statt „Kreofant“ zugute. R

Kreativzone im
Lindener Rathaus
Linden. Kreativzone im Linde-
ner Rathaus: Am Sonnabend,
10. Dezember, laden Linde-
ner Kreativschaffende von 10
bis 12 Uhr ins Glasfoyer des
Lindener Rathauses, Lindener
Marktplatz 1, zu bunten Akti-
onen ein. Interessierte können
diesmal Momos, Glücksbringer
aus Hiroshima, kennenlernen
und falten. Kinder ab vier Jah-
ren sowie Erwachsene können
ihre künstlerischen Talente
ausprobieren. R

Rainer-Jörg
Grube bleibt
Bezirksbür-
germeister,
Ingrid
Wadepohl
ist seine
Stellvertre-
terin.

FoTo: HAAK

„Wir kaufen Altgold, Bruchgold,
Zahngold, Goldmünzen,
Golduhren, Goldschmuck,
Silber, Silberbesteck usw.“
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